
Lerntag 2 

Am Rande… 

• In Sätzen kann sich die Wiederholung der Personalpronomen gespart werden, wenn immer die gleiche 

Person gemeint ist. So kann also statt „Yo soy Bert“ einfach nur „Soy Bert“ gebildet werden.  

• Reflexive Verben erkennt man an der Endung „se“. 

Personalpronomen 

• Yo 

• Tú 

• Él, ella, usted 

• Nosotros / nosotras 

• Vosotros / vosotras 

• Ellos, ellas, ustedes 

Artikel (bestimmt und unbestimmt) 

unbestimmter Artikel bestimmter Artikel  

un museo una playa el museo la playa 
unos museos unas playas los museos las playas 

• Unbestimmte Artikel im Plural werden nur sehr selten verwendet. 

Konjugation der Verben 

• Regelmäßige Verbformendungen: „-ar“, „-er“ und „-ir“ 

• Verb „sein“: „ser“ (yo soy, tú eres, él es, nosotros somes, vosotres sois, ellos son) oder „estar“ (estoy, estás, 

está, estamos, estáis, están) zu verwenden bei persönlichem Befinden 

• Reflexive Verben (Endung „se“) „llamarse“: me llamo, te llamas, se llama, nos llamamos, os llamáis, se 

llaman 

Einfache Konjunktionen 

• „y“ bedeutet „und“ und wird bei einem nachfolgenden „i“ oder „hi“ zu einem „e“ umgeformt. 

• „o“ bedeutet „oder“ und wird bei einem nachfolgenden „o“ oder „ho“ zu einem „u“ umgeformt. 

• „pero“ bedeutet „aber“ 

Fragewörter 

• ¿Quién eres? (Wer bist du?) 

• ¿Quiénes son ustedes? (Wer seid ihr?) 

• ¿Qué? (Was?) 

• ¿Cómo? (Wie?) 

• ¿De dónde eres? (Woher kommst du?) Antwort: „De“ … 

• ¿Dónde vives? (Wo wohnst du?) Antwort: „En“ … 

• ¿Adónde? (Wohin?) Antwort: „A“ … 

• ¿Qué tal? (Wie geht’s dir?) 

• ¿Por qué? (Warum?) Antwort: „Para“ + Infinitiv 


